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unaufdringlich

         
            verschwiegen



überkonfessionell




unentgeltlich







bei Notfällen Kinder

      oder deren Eltern betroffen sind

bei  Einsätzen Angehörige 

ganz allein auf sich gestellt sind

bei Notfällen Menschen 

psychisch traumatisiert sind

bei tödlichen Unfällen 

Angehörigen die Todesnachricht 

überbracht werden muss

über die Leitstelle der Feuerwehr als Notruf 



in enger Zusammenarbeit mit Feuerwehr, 


Rettungsdienst, Notärzten und Polizei



                  als mobiler Dienst

als kirchlicher Dienst



besteht aus Geistlichen der evangelisch-


lutherischen und der katholischen Kirche




halten Unfassbares solidarisch aus

wahren die Intimssphäre und schirmen Betroffene ab

tragen das Schweigen

überwinden Sprachlosigkeit

ermöglichen Abschiednehmen 

von Verstorbenen

respektieren religiöse Riten 

und bringen sie ein 

aktivieren soziale Bindungen

stärken eigene Ressourcen der Betroffenen


bieten erste organisatorische Hilfen


vermitteln an zuständige Ortsgeistliche

vermitteln an psychosoziale Einrichtungen

vermitteln an Selbsthilfeinitiativen

�





Notfallseelsorge 


leistet „Erste Hilfe für die Seele"





























 in akuten Situationen, wenn



























































Bei Bedarf stehen 





Notfallseelsorgerinnen und – seelsorger





auch den Einsatzkräften in Feuerwehr,





Rettungsdienst und Polizei





in eigener Sache zur Verfügung





Notfallseelsorger und  Notfallseelsorgerinnen


helfen konkret vor Ort





Notfallseelsorge


ist rund um die Uhr erreichbar








während des Einsatzes



























































nach dem Einsatz, auf Wunsch


























